
Schwerte - Alle guten Dinge 
sind drei - das dachte sich auch 
die australische Sängerin Lisa 
Fitzgibbon.

Nachdem sie schon in der 
Konzertreihe Kord-Unplugged 
in der Rohrmeisterei zweimal 
ihre Gesangskünste vorgeführt 
hatte, war sie diesmal mit ihrer 
deutsch-englischen Band da. 
Deren Gitarrist Dirk Edelhoff 
war gleichzeitig auch der 
Organisator des Konzerts. Und 
genau so hatte er sich das auch 
vorgestellt. "Heute sitzen ca. 160 
Leute im Publikum. Darunter 
auch eine feste Fangemeinde", 

erklärte Edelhoff.

Schon die Vorgruppe Newphoria 
begeisterte die Zuhörer mit ihrer 
rockigen Musik im Stil der 
holländischen Band Krezip. 
Nach guten 45 Minuten räumte 
sie dann aber das Feld für den 
eigentlichen Star des Abends - 
Lisa Fitzgibbon. Mit ihrer 
atemberaubend klaren Stimme, 
die bei langen Tönen so schön 
vibrierte, zog sie das Publikum 
in ihren Bann. Mit lockeren 
Sprüchen, Anekdoten aus dem 
australischen Alltagsleben und 
deutschen Sprachversuchen 
sorgte die charismatische 

Sängerin für das nötige 
Amüsement des Abends.

"Lisa hat eine richtige 
Gänsehaut-Stimme", schwärmte 
Annette Schonert nach dem 
Konzert. Auch ihre Freundin 
war hellauf begeistert "Wir 
waren letztes Jahr schon hier 
und wussten, dass wir auch 
heute nicht enttäuscht werden. 
Die Atmosphäre war sehr 
gemütlich", so Martina Schulte. 
Also - wenn das so ist - sind 
dann nicht alle guten Dinge 
vier? - MT
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